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BUNDESKAMMER DER GEWERBLICHEN WIRTSCHAFT 

Bundeswirtschaftskammer 

Bundeswirtschaftskammer A-l045 Wien 

Postfach 

An das 
Präsidium des Nationalrates 

Parlament 
1014 Wien 

Ihre Zahl/Nachricht vom Unsere Zahl/Sachbearbeiter 

RGp 66/86/Kö/Fe 

Betreff Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 
das Frerrrlenpolizeigesetz geändert wird 

(Frerrrlenpolizeigesetz 1986) 

I 
i);:�;:;,;�: 15. r'lii'iL IjL6 

J Verteilt 4 '1: J . .f (, /.0.. 

(0222) 6505 

4296 DW 

Datum 

10.3.1986 

Die Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft beehrt sich, 25 Exemplare ihrer zum 

rubrizierten Gesetzentwurf an das Bundesministerium für Inneres erstatteten Stel­

lungnahme mit der Bitte um gefällige Kenntnisnahme zu übermitteln. 

Beilage (25-fach) 

Wiedner Hauptstraße 63 

BUNDESKAMMER DER GEWERBLICHEN WIRTSCHAFT 

T eiex 111871 
Teletex 61-3222138 BWK 

Telegrammadresse 
BUWIKA 

Creditanstalt-Bankverein DVR 

Konto Nr. 0020-95032/00 0043010 
BlZ 11000 
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BUNDESKAMMER DER GEWERBLICHEN WIRTSCHAFT 

Bundeswirtschaftskammer 

Bundeswirtschaftskammer "'-1045 Wien 
Postfach 

Bundesministerium für Inneres 

Generalsdirektion für öffentliche 
Sicherheit 

Postfach 100 
1014 Wien 

Nachrichtlich an: 

alle Landeskarrrrern 
alle Bundessektionen 
Sp-Abteilung 
HA-Abteilung 
Wiss-Abteilung 
Presseabteilung 
Präsidialabteilung 
Herrn Gen . Sekr .  DDr. KEHRER 
Herrn Gen.Sekr.-Stv. Dr. REIGER 

Ihre Zahl/Nachricht vom Unsere Zahl/Sechbeerbelter (0222) 65 05 Detum 

GZ 79.003/5-II/14/86 RGp 66/86/KÖ/Fe 

Betreff Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Frenrlenpolizeigesetz geändert wird 
(Frerndenpolizeigesetz 1986) 

4296 
DW 

10.3.1986 

Die Bundeskanrrer der gewerblichen Wirtschaft beehrt sich, zum Entwurf eines 

Bundesgesetzes, mit dem das Frerndenpolizeigesetz geändert wird, wie folgt 

Stellung zu nehrren: 

Grundsätzlich bestehen gegen den genannten Entwurf keine Einwände. Die Bundes­

kaImer erlaubt sich jedoch vorzuschlagen, die Bestirrtm.mg des § 3 Abs 2 lit c 

dahingehend zu envei tern, daß auch Verstöße gegen gewerberechtliche Vor­

schriften, die den Entzug der Gewerbeberechtigung zur Folge haben ,  zum Er­

lassen eines Aufenthaltsverbotes gegen Frerrrle führen kämen. 

Ein derartiger Verstoß gegen gewerberechtliche Vorschriften ist den in § 3 

Abs 2 lit c genannten Verwalttmgsübertrettmgen gleichzuhalten und läuft dern 

öffentlichen Interesse an der Aufrechterhaltung eines lauteren Wettbewerbes 

zuwider. 

Die 1-f5g1ichkeit, gegen Frerrrle wegen wiederholter sonstiger Verstöße gegen ge­

werberechtliche Vorschriften ein Aufenthaltsverbot gern. § 3 Abs 2 lit a zu 

erlassen, soll durch die vorgeschlagene Bestirrtm.mg tmberührt bleiben. 
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Einer Entschließtmg des Nationalrates entsprechend werden 25 Gleichschriften 

dieser Stelltmgnahrre der Kanzlei des Präsidimns des Nationalrates Ubermittelt. 

/....--: 

cBERBLICHEN WIRTSCHAFT 
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